
Die Region Mittelwald (Alberschwende, Andelsbuch, Egg, Schwarzenberg) 

möchte anstehende Klimafragen gemeinsam und fundiert bearbeiten. 

Neben der e5-Tätigkeit und der Teilnahme am KLAR-Programm einiger 

Gemeinden, bewirbt sich die Region im ersten Halbjahr 2024 nun auch als 

KEM (Klima- & Energiemodellregion). Gemeinsam wollen wir auf diese Weise 

effektive Maßnahmen umsetzen um dem Klimawandel entgegenzuwirken. 

Zum Beginn der KEM gilt es ein regionales Klimaschutz-Umsetzungskonzept 

zu erarbeiten sowie konkrete Maßnahmen zu planen und umzusetzen.

Für diese spannende Aufgabe suchen wir eine*n

Klima- und Energie-
Modellregionsmanager*in  
(50%-Anstellung)

Das sind deine Aufgaben:

_	 Führen und Betreuen der Klima- und Energiemodellregion (inkl. Budgetverantwortung)
_	 Entwickeln, Initiieren und Umsetzen von Projekten im Klima-, Mobilitäts- und Energiebereich
_	 Zusammenarbeit mit politisch Verantwortlichen, Verwaltungsmitarbeiter*innen, lokalen 

Netzwerkpartner*innen und der Bevölkerung
_	 Öffentlichkeitsarbeit, Bewusstseinsbildung, Bildungsarbeit, Workshops
_	 Inhaltliche Weiterbildung und Teilnahme an Netzwerktreffen
_	 Lukrieren von Fördermöglichkeiten

Das erwarten wir:

_	 Interesse und Freude an den Themen Energie, Mobilität und Energie
_	 Erfahrung im Projektmanagement
_	 Partizipative Grundhaltung
_	 Regionale Verbundenheit
_	 Fundiertes Basiswissen und Erfahrung im Klima-, Mobilitäts- und Energiebereich erwünscht
_	 Matura bzw. abgeschlossenes Studium von Vorteil
_	 Hands-on-Mentalität, selbstständige, eigenverantwortliche und engagierte Arbeitsweise, 

Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, Teamgeist

Das bieten wir:

_	 Herausfordernde und abwechslungsreiche Aufgabenbereiche an der Schnittstelle zwischen 
öffentlicher Verwaltung und Bürger*innen

_	 Beschäftigungsausmaß von 20 Stunden pro Woche mit flexiblen Arbeitszeiten
_	 Möglichkeiten zur fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung
_	 Workshops mit Fachinputs im KEM-Netzwerk in ganz Österreich
_	 Faire Entlohnung

Kontakt – Information – Bewerbung:
Gemeinde Andelsbuch, gemeinde@andelsbuch.cnv.at; 05512 / 2319
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Gemeindewappen Andelsbuch 

 
 
Darstellung: Burmeister, Die 
Gemeindewappen von Vorarlberg. 
Sigmaringen 1975. 

Andelsbuch 
Gemeinde 
Verwaltungsbezirk Bregenz 
Verleihung: 9. April 1930 (Amt der Vorarlberger 
Landesregierung IIb-748/1-30) 
 
Ein silberner, von einer aufsteigenden, nach außen 
gebogenen, blauen Spitze durchzogener Schild. Die Spitze 
ist mit einer abgeledigten, in gotischem Stil gehaltenen, 
sechseckigen, nach oben spitz zulaufenden, silbernen Säule 
(„Bezeggsäule“) belegt; in den Oberecken des Schildes ist 
je ein sechsstrahliger blauer Stern zu sehen. [Den Schild 
umgibt eine ornamentierte bronzefarbene 
Randeinfassung.] 

 
Archivgut im Vorarlberger Landearchiv 
Verfahrensakt: Amt der Vorarlberger Landesregierung IIb-748/1930 
Zweitausfertigung Wappenurkunde: Gemeindewappenregistratur 
 
Literaturauswahl 

Cornelia Albertani/Ulrich Nachbaur, Vorarlberger Gemeindewappenregistratur. 
Bestandsverzeichnis mit 1. September 2007. 3. Aufl., Bregenz 2011 (Kleine Schriften des 
Vorarlberger Landesarchivs 6). 

Ulrich Nachbaur/Alois Niederstätter, Vorarlberger Gemeindesymbole. Heraldische und 
rechtliche Aspekte Referate des 17. Vorarlberger Archivtages 2007. 2. Aufl., Bregenz 2011 
(Kleine Schriften des Vorarlberger Landesarchivs 7). 

Karl Heinz Burmeister, Die Gemeindewappen von Vorarlberg. Sigmaringen 1975. 
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Gemeindewappen Schwarzenberg 

 
 
Darstellung: Burmeister, Die 
Gemeindewappen von Vorarlberg. 
Sigmaringen 1975. 

Schwarzenberg 
Gemeinde 
Verwaltungsbezirk Bregenz 
Verleihung: 5. Jänner 1929 (Amt der Vorarlberger 
Landesregierung IIb-1378/1-29) 
 
In einem silbernen Schilde erhebt sich aus Rasenboden ein 
schroffer, schwarzer Berg, begleitet von zwei natürlichen 
Tannen. [Den Schild umgibt eine ornamentierte 
bronzefarbene Randeinfassung.] 

 
Archivgut im Vorarlberger Landearchiv 
Verfahrensakt: Amt der Vorarlberger Landesregierung IIb-325/1930 
Zweitausfertigung Wappenurkunde: Gemeindewappenregistratur 
 
Literaturauswahl 

Cornelia Albertani/Ulrich Nachbaur, Vorarlberger Gemeindewappenregistratur. 
Bestandsverzeichnis mit 1. September 2007. 3. Aufl., Bregenz 2011 (Kleine Schriften des 
Vorarlberger Landesarchivs 6). 

Ulrich Nachbaur/Alois Niederstätter, Vorarlberger Gemeindesymbole. Heraldische und 
rechtliche Aspekte Referate des 17. Vorarlberger Archivtages 2007. 2. Aufl., Bregenz 2011 
(Kleine Schriften des Vorarlberger Landesarchivs 7). 

Karl Heinz Burmeister, Die Gemeindewappen von Vorarlberg. Sigmaringen 1975. 

Wir gestalten die Energiewende
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Gemeindewappen Alberschwende 

 

Darstellung: Burmeister, Die 
Gemeindewappen von Vorarlberg. 
Sigmaringen 1975. 

Alberschwende 
Gemeinde  
Verwaltungsbezirk Bregenz  

Verleihung: 22. Dezember 1970 (Amt der Vorarlberger 
Landesregierung Ib-528/70) 

Schild schräglinks geteilt von Silber und Rot. In Silber ein 
grüner Lindenzweig mit drei Blättern, in Rot ein schwarzer 
Baumstumpf, darin steckt ein silbernes Beil mit schwarzem 
Stiel. 

 
Archivgut im Vorarlberger Landearchiv 

Verfahrensakt: Amt der Vorarlberger Landesregierung Ib-213-1/1980 

Zweitausfertigung Wappenurkunde: Gemeindewappenregistratur 

Sonstiges: Landrat Bregenz 003/15/1; Archivregistratur 127/1941, 57/1971 (Hinterlegung) 

 
Literaturauswahl 

Cornelia Albertani/Ulrich Nachbaur, Vorarlberger Gemeindewappenregistratur. 
Bestandsverzeichnis mit 1. September 2007. 3. Aufl., Bregenz 2011 (Kleine Schriften des 
Vorarlberger Landesarchivs 6). 

Ulrich Nachbaur/Alois Niederstätter, Vorarlberger Gemeindesymbole. Heraldische und 
rechtliche Aspekte Referate des 17. Vorarlberger Archivtages 2007. 2. Aufl., Bregenz 2011 
(Kleine Schriften des Vorarlberger Landesarchivs 7). 

Karl Heinz Burmeister, Die Gemeindewappen von Vorarlberg. Sigmaringen 1975. 
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Gemeindewappen Egg 

 
 
Darstellung: Burmeister, Die 
Gemeindewappen von Vorarlberg. 
Sigmaringen 1975. 

Egg 
Marktgemeinde (Markterhebung 1. Jänner 2020) 
Verwaltungsbezirk Bregenz 
Verleihung: 10. Oktober 1929 (Amt der Vorarlberger 
Landesregierung IIb-599/2-29) 
 
Ein silberner Schild mit einem roten Schildesfuße. Im 
Schildesfelde erscheint abgeledigt eine stilisierte, 
befruchtete, entwurzelte Linde. Im Schildesfuße 
verschränkt sich ein schräg rechts gelegtes, silbernes 
Richtschwert mit einem ebenso tingierten Stabe. 

 
Archivgut im Vorarlberger Landearchiv 
Verfahrensakt: Amt der Vorarlberger Landesregierung IIb-326/1930 
Zweitausfertigung Wappenurkunde: Gemeindewappenregistratur 
 
Literaturauswahl 

Cornelia Albertani/Ulrich Nachbaur, Vorarlberger Gemeindewappenregistratur. 
Bestandsverzeichnis mit 1. September 2007. 3. Aufl., Bregenz 2011 (Kleine Schriften des 
Vorarlberger Landesarchivs 6). 

Ulrich Nachbaur/Alois Niederstätter, Vorarlberger Gemeindesymbole. Heraldische und 
rechtliche Aspekte Referate des 17. Vorarlberger Archivtages 2007. 2. Aufl., Bregenz 2011 
(Kleine Schriften des Vorarlberger Landesarchivs 7). 

Karl Heinz Burmeister, Die Gemeindewappen von Vorarlberg. Sigmaringen 1975. 


